
 

 

Die Oster-Eierei und der Wirtschaftswunderhase 
 

Die süßen Hasen stehen schon lange in all den Kaufhäusern umher, 
besonders, wenn Du Kinder hast, fällt‘s Dran-Vorbeigehen extra schwer. 

 
Dann sagst Du: „Es ist Fastenzeit“ - Doch das will keiner hören, 
vor allem unsere Wirtschaft nicht, die will Dich stets betören, 

Dein Geld begeistert auszugeben, so ist es, unser Wirtschaftsleben. 
 

Trotz Wirtschaftskrise sollst du kaufen, Dir nicht vor Geiz die Haare raufen. 
„Die Börse bringt es heut nicht mehr! Komm, trag Dein Geld zu uns doch 

her.“ 
Die Politik bezahlt Dir Geld fürs schönste Osterfest der Welt. 

 
Die Abwrackprämie zeigt es Dir, Du sparst so viel – auf dem Papier. 

Kauf Auto, Eier, Eisenbahn! Das Jahr, das geht so gut voran. 
 

Such Dir bei Opel einen Job, Frau Merkels Statement: „Opel? - Top!“ 
Verbraten werden die Milliarden der Steuerzahler, die nichts sagen 

Zu dieser Geldverschwenderei – komm, kauf ein buntes Osterei! 
 

Wenn unser Staat dann Pleite ist, die Schulden ständig wachsen, 
dann merken wir, was wirklich ist und schneiden ein paar Fratzen. 

 
Das ist der Traum vom großen Geld, vom unbegrenzten Wachstum 
an wenig Orten dieser Welt. –Komm, Augen zu, dann sei es drum! 

 
Stell keine Fragen, denk  nicht nach – gib aus, was Dir noch bleibt, 

für  Auto, HiFi, Süßigkeiten, jetzt  ist die rechte Zeit. 
 

Und wenn dann unser liebes Geld geeint ist hier auf dieser Welt 
Bei ein paar wenigen Reichen – von dort will‘s nicht mehr weichen - 

Dann hast Du doch Dein Osterei, vielleicht auch einen Hasen. 
Setz beide auf den Rasen und gib Dich hin der Träumerei. 

 
Als Kind, da glaubtest Du  an Märchen, es war so schön, wenn sie erzählt. 

Auch heute hörst Du oft Geschichten vom Fortschritt hier auf unserer Welt. 
Gewinne hier und Wachstum dort, es geht bergauf in einem fort. 

 
Die Märchen haben ihren Bann. Und irgendwann erkennst Du dann, 

Die Märchen, alt oder auch neu, so bunt, wie oft ein Osterei, 
Sie halten nicht ein Leben lang. 

 
Frohe Ostern! 

 
 
 
 


